
Workshops Sommerlager 2010 

 

Warum sind wir SozialistInnen? Teil I 

Wer noch nicht am Sommerlager oder an der Easterschool war, besucht jeweils am 
Morgen den Workshop «Warum sind wir SozialistInnen? (WSWS)». Dieser Workshop wird 
jeweils von zwei erfahrenen JUSOs geleitet. Wir diskutieren darüber, was «Sozialismus» in 
der heutigen Zeit bedeutet, wie der Kapitalismus funktioniert und wie neoliberale Ideen 
einen grossen Einfluss auf unsere Gesellschaft ausüben (und natürlich was man dagegen 
tun kann!)  
 
Warum sind wir SozialistInnen? Teil II 

Für alle, die im Sommerlager oder an der Easterschool WSWS schon besucht haben, 
organisieren wir dieses Jahr WSWS II. Dabei werden verschiedene Aspekte von WSWS I 
vertieft, aber auch neue Themen behandelt. 
 
Kreuz und Queer – ein Crashkurs in Queer Politics 

In diesem vierstündigen Workshop erfährst du alles, was du dringend wissen musst. Wir 
werden uns mit Kurzreferaten und Diskussion dem Thema „Queer Politics“ und den 
Lebensrealitäten von jungen Menschen widmen, die nicht in Normen passen. Vorwissen 
braucht es dafür keines. 
 
Pille, Porno, Pop-Feminismus – Gleichstellung heute 

Der Kampf für die Gleichstellung von Mann und Frau, die Inhalte und Formen haben sich 
im Laufe der Jahrzehnte stark verändert. Im achtstündigen Workshop sehen wir uns die 
Frauenbewegung historisch an, setzen uns mit verschiedenen feministischen Theorien 
und Strömungen auseinander und erarbeiten dann UNSERE Vorstellung von 
Gleichstellung. Ziel ist die Erarbeitung von Grundlagen für ein Positionspapier. Männlein 
und Weiblein herzlich willkommen! 

 
Antifaschismus und Sozialismus 

Im Workshop "Antifaschismus und Sozialismus" soll zuerst geklärt werden, was 
Faschismus eigentlich ist (historisch-theoretischer Teil). Im zweiten Teil wird versucht die 
Strategien, die die heutigen Faschisten zur Erreichung ihrer politischen Ziele verfolgen 
und welche Gefahren von ihnen ausgehen zu erarbeiten (aktuelle Lage). Zum Schluss 
sollen die WorkshopbesucherInnen erfahren welche Möglichkeiten man als SozialistIn hat 
um gegen Faschismus und faschistoides Gedankengut aktiv vorzugehen. 
 
Sozialdemokratie wie weiter? 

Die Sozialdemokratische Bewegung auf der Welt und in der Schweiz ist in einer Krise. 
Doch was sind genau die Schwierigkeiten? Welche Probleme sind selber verschuldet? 
Welche nicht? Und vor allem: Wie können wir eine neue Perspektive für unsere Bewegung 
entwickeln? 
 

Gramsci 

Eine Einführung in Werk und Denken des italienschen Sozialisten Antonio Gramsci. Hier 
erfährtst du mehr über sein Leben und seine Ideen. Was ist Hegemonie? Was ist der 
historische Block? Und wie können wir Gramscis revolutionäres Denken für unsere 
heutige politische Arbeit nutzen?  
 
 
 



Sektionsarbeit 

Hier erfährst du alles zur Arbeit in deiner JUSO Sektion. Wie mache ich Aktionen? Wie 
gewinne ich neue Mitglieder? Weiter erfährst du, wie du am besten Medien und 
Öffentlichkeitsarbeit betreibst, neue Mitglieder gewinnst und Wahlen gewinnst.  
  
Campaining 

Die nationalen Wahlen 2011 sind noch knapp ein Jahr entfernt. Grund genug, sich die 
grundlegenden Techniken für einen erfolgreichen Wahlkampf anzueignen. Der Workshop 
bereitet dich optimal auf den Wahlkampf in deiner SP und JUSO Sektion vor und gibt dir 
wertvolle Tipps von Profis.  
 
Entwicklungszusammenarbeit 

Was bedeutet erfolgreiche Entwicklungszusammenarbeit im Zeitalter der neoliberalen 
Globalisierung? Was sind Rezepte, die wirklich etwas bringen, was nicht? Und warum 
arbeiten die verschiedenen Bundesstellen mit ganz unterschiedlichen Rezepten? Welche 
Rolle spielen in der Schweizerischen Entwicklungshilfe die Interessen der multinationalen 
Konzerne? MitarbeiterInnen des Schweizerischen Arbeiterhilfswerks führen in konkrete 
Fragen und Antworten ein.  
 
Privatisierungen – das Scheitern des Neoliberalismus 

Die neoliberale Ideologie setzt vor allem auf drei Rezepte: Liberalisierung, Deregulierung 
und Privatisierung. Der Workshop analysiert das Scheitern der neoliberalen Ideologie an 
konkreten Beispielen. MitarbeiterInnen des Solifonds bringen Erfahrungen aus der Praxis 
mit ein und entwickeln Gegenstrategien.  


